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Liebe Brüder und Schwestern,
wenn ich wichtige Briefe unterzeichnen muss, steht dort neben meinem Na-
men seit einiger Zeit auch „Leitender Pfarrer“. Das hat mir bei meiner Priester-
weihe vor 25 Jahren niemand vorausgesagt, dass ich mal Vorgesetzter von zehn 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sein werde. Seelsorger 
wollte ich doch werden! Auf die Menschen zugehen, ihnen Gottes Wort nahe-
bringen, in der Feier der Heiligen Eucharistie die Gemeinschaft der Gläubigen 
mit dem Heiligen Geist zu erfahren!
Ich bin dem Herrn dankbar, dass ich dies in den bisherigen Stationen meines 
Priesteramtes tatsächlich so erleben durfte. Leider wurde spätestens mit dem 
Prozess der Pastoralen Räume die Zeit für diese Kernarbeit eines Seelsorgers 
immer knapper. Das hat mir schmerzlich gefehlt, und ich weiß aus entspre-
chenden Rückmeldungen, dass auch ich in verschiedenen Situationen vermisst 
wurde.
Inzwischen, nachdem die neue Pfarrei ihre Kinderkrankheiten abzulegen be-
ginnt, wird deutlich, dass die neue, vom Bistum vorgegebene Struktur auch 
neue Chancen bietet. Wir als Pfarrei sind wieder groß genug für einen Kir-
chenmusiker, eine Sozialarbeiterin, einen Studierenden-Seelsorger, Diakon, 
pastorale Mitarbeitende, Religionslehrer, Zentrumskoordinator in Münche-
berg und nicht zuletzt zwei Vikare. Sie alle gehören zum neuen Pastoralteam 
der Pfarrei St. Maria Magdalena. Dort wird festgelegt, wer welche Aufgaben 
übernimmt.
Nicht jede(r) muss alles können. Aber klar ist auch: Jede(r) kann was!
Die Arbeit für und mit den Menschen soll dabei im Vordergrund stehen.
Verwaltung muss an manchen Stellen sein, darf aber nicht die Seelsorge zeit-
lich und gedanklich verdrängen. Darin sind wir begleitet und unterstützt von 
den Mitarbeitenden im Zentralen Verwaltungsbüro.

Für uns alle gilt immer wieder, den Willen Gottes durch gemeinsames Beraten 
und nicht selten um Einigung ringend herauszufinden. Und:
Teamarbeit, getragen vom Heiligen Geist, verträgt sich durchaus mit der Op-
tion, dass am Ende einer zähen Debatte jemand eine Entscheidung trifft.

Liebe Brüder und Schwestern, ich bitte Sie alle, gemeinsam den Weg der Ent-
wicklung unserer Pfarrei zu einem Pastoralen Raum, zu einer großen Familie, 
im Gebet zu begleiten. Vor allem aber wünsche ich mir so sehr, dass es den 

vielen Beteiligten möglich sei, sich durch aufmerksames und offenes Verständ-
nis (z.B. in Form von Rückmeldungen) im liebevollen Umgang miteinander 
einzubringen. Auf dass wir immer öfter auch als Pfarrei Gemeindeleben erfahren.

Herzliche Grüße
Pater Theo M.Id.
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Gemeindenachrichten

Musikalische Gottesdienstgestaltung am 4.Advent
Herzliche Einladung an alle Singbegeisterten, beim Müncheberger Projekt-
chor mitzumachen, welcher dann am 4. Advent den Gottesdienst musikalisch 
gestaltet. Ebenso sind Instrumentalisten gern gesehen. Die Proben hierzu sind 
am 3.,12. Und 17.12. um 19Uhr im GBZ. Bitte beim Chorleiter Niklas Krüger mit 
Angabe der Singstimme/ des Instrumentes anmelden: Tel. 0171-3526781 oder 
Niklas.Krueger@mm-os.org

Friedenslicht von Betlehem
Auch in diesem Jahr wird das Friedenslicht in unserer Kirche sein. Ab 4.Ad-
vent bis zum 1.Weihnachtsfeiertag ist es zu den Gottesdienstzeiten erhältlich. 
Friedenslichtkerzen können zum Preis von 3€/ Stück erworben werden, solan-
ge der Vorrat reicht. Das Licht wird ebenfalls in diesem Zeitraum durchgängig 
im Bibelgarten leuchten. Ein windgeschütztes Gefäß ist mitzubringen. 

In diesem Jahr steht die Aktion unter dem Motto: „Vielfalt leben, Zu-
kunft gestalten“: Lasst uns die Herausforderung der Gegenwart an-
nehmen und uns gemeinsam auf den Weg machen, eine Gesellschaft 
zu schaffen, in der jeder Mensch einen Platz findet. Wir verteilen das 
Friedenslicht als Zeichen für Vielfalt und Toleranz, denn nur in einer 
offenen und vielfältigen Gesellschaft ist Frieden möglich.

Neujahrsemfang am 19.01.25 nach dem Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Zusammensein und Anstoßen auf das 
neue Jahr. Der Gemeindepastoralkreis lädt Alle zum Neujahrs-
brunch ein. Für Getränke ist gesorgt und zum Essen wünschen wir 
uns, dass Jede/Jeder etwas zum gemeinsamen Essen beisteuert. Es 
werden dazu keine Listen aushängen, denn automatisch wird sich 
eine kulinarische Vielfalt ergeben.
Bei Fragen bitte gern an Gundula Morcinek wenden.

Fachausschuss GBZ
Die nächste Fachausschutzsitzung tagt am 09.01.25 um 19 Uhr. Hier werden 
Anliegen rund um das GBZ besprochen. Wenn Sie Anregungen haben, teilen 
Sie diese bitte unserem Zentrumskoordinator Herrn Kiesewetter ( Tel:0162-
2871623)mit. Vielen Dank!

Kirchenreinigung 2025
Wir bitten um freundliche Beachtung des neuen Kirchenreinigungsplanes und 
freuen uns über Mithelfende. Bitte tragt Euch in den Kirchenreinigungsplan 
ein, welcher kurz vor dem Ausgang in der Kirche aushängt. Vielen Dank!

Neues vom Förderverein
Wir bedanken uns für die regelmäßigen Altpapierspenden aus der Gemeinde. 
In diesem Jahr wurden 900kg gesammelt     . Aufgrund der insgesamt rückläu-
figen Sammelmenge und mit Blick auf den Aufwand/Nutzen für die Aktion 
haben wir uns entschlossen, das Papiersammeln zum Ende des Jahres einzu-
stellen. Sammeln Sie gern jetzt im Dezember nochmal ordentlich und sortie-
ren alte Kataloge ect. aus und spenden dieses Papier.
Unsere Öffentlichkeitsarbeit erfolgt nun auch über Instagram. 
	 Wir freuen uns über jeden Follower
	 foerderverein.gbz_hedwig.
Wir blicken auf ein aktives Jahr 2024 zurück in dem wir verschiedene Anliegen 
rund um unser Zentrum finanziell fördern und durch tatkräftiges Zupacken 
unterstützen konnten. Hierzu zählen die Installation der Regenwasseran-
schlüsse für die Bibel- und Kirchgarten, der Rammschutz im Gemeindezent-
rum, die weitere Gestaltung im Bibelgarten, die Ausstellung „Der Kreuzweg 
unseres Herrn“ von Sylvia Vandermeer, die Ausstellung „Wunderlicht“ und die 
Organisation des Konzertes „Musikschulen öffnen Kirchen“. Ebenso werden 
wir uns finanziell beim Pfarreianteil des neuen Boni-Bus beteiligen. Die offene 
Seniorenrunde konnte regelmäßig angeboten werden. Neben finanzieller Un-
terstützung für den Verein ist die vielfältige Mitarbeit der Menschen, welche 
freiwillig engagiert mithelfen ein sehr großer Schatz, für welchen wir beson-
ders dankbar sind.
Im Jahr 2025 werden wir mit einigen Ausnahmen die Türkollekten immer am 
1. Sonntag im Monat fortsetzen. Wir starten im neuen Jahr am 02.02..Herzli-
chen Dank hier für Ihre Spenden, welche dem Standort direkt zugutekommen.
Herzliche Einladung zu den offenen Seniorenrunden, immer am 3. Dienstag/
Monat von 10-11Uhr.
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Nächste Termine:
17.12.,21.01.,25 17.02.25
Unsere nächste Vorstandssitzung ist am 23.01.25.
Unter: https://www.katholisch-muencheberg.de/begegnungszentrum/foerder-
verein/ finden Sie alle Informationen zum Verein und auch das Antragsformu-
lar für Förderanträge zum Ausdrucken. 

Wir wünschen der ganzen Gemeinde gesegnete Advents- und Weihnachtsfei-
ertage und einen guten Start in das neue Jahr 2025!!!

HERZWOCHE vom 10.02.-16.02.25
In dieser Aktionswoche geht es rund um das Thema Herz. Das Herz kann man 
unter verschiedenen Aspekten betrachten kann. Eine bunte Mischung mit ver-
schiedenen Angeboten zum Thema Herz ist gerade in der organisatorischen 
Vorbereitung. Seien Sie gespannt und achten Sie auf die Vermeldungen sowie 
Aushänge im neuen Jahr.

Martinsfest im Christlich-Naturnahem Kinderhaus

„Unser heiliger Martin“
„Ein bisschen so wie Martin, 
möchte ich manchmal sein…“. 
So ertönte es am Nachmittag 
des 11.November 2024 aus der 
kleinen katholischen Kirche. 
Und so startete eine besinnli-
che Veranstaltung zu Ehren 
von Sankt Martin, dessen 
denkwürdige Taten den Gäs-
ten in einem von den Kindern 
aus dem Christlich-Naturna-
hem Kinderhaus dargebotenen 
Theaterstück nahegebracht 

wurden. Um auf den sich bevorstehenden Laternenumzug vorzubereiten, wur-
de sich mit dem allseits bekannten Lied „ Ich geh mit meiner Laterne“ in der 

Kirche eingestimmt und anschließend zu diesem Zweck auf dem Platz vor der 
Kirche versammelt. Es setzte sich ein wahres Lichtermeer in Bewegung und zur 
größten Überraschung erwartete alle , so wie im wohl berühmtesten Lied über 
Sankt Martin, der Reitersmann auf seinem Ross um den „Martinsumzug“ nun 
anzuführen. Es folgte eine große Runde, je nach Geschmack ausgeschmückt 
mit Gesang, Gesprächen und vor allem erfreuten Kinderherzen. Als dann so 
allmählich alle wieder auf dem Kirchenvorplatz eingetrudelt waren und der 
ein oder andere auch noch hinzukam, konnten die Gäste die gleichzeitig be-
sungene Mantelteilung des Reitersmannes, die barmherzige Rettung eines ar-
men Mannes vor dem sicheren Tod und die sich daraus ergebene Erleuchtung 
des damaligen Soldaten, leibhaftig mitverfolgen. Um diese Heldentat und un-
seren mutigen Martin an diesem Tag zu ehren, versammelten sich alle auf dem 
großzügigem Gartengelände hinter der Kirche um dort im Geborgenem, in 
Gedenken an Martin nun die nach ihm benannten Hörnchen miteinander zu 
teilen und diese bei Kinderpunsch oder Glühwein zu genießen.
Unser größter Dank gilt der Bäckerei Behrend, für die Bereitstellung der vielen 
unsagbar leckeren Hörnchen, allen Darstellern auf der Bühne, der Familie 
Piehl-Miculsky, den engagierten Streckenposten und auch allen Gästen für 
diesen gelungenen Nachmittag!

Nadine Neumann

Neuer mobiler Glaubenshelfer unterstützt 

Gemeindeleben in Münchberg

Auszug aus der Pressemitteilung des Bonifatius Werk:
Im Erzbistum Berlin hat sich die Pfarrei in Münchberg mit den beiden Pfarrei-
en in Frankfurt/Oder und Fürstenwalde/Spree zur Pfarrei Maria Magdalena 
Oderland-Spree zusammengeschlossen. In dieser sind bereits zwei BONI-Bus-
se unterwegs gewesen: „Jedoch ist der Bulli aus Frankfurt/Oder in Umweltzo-
nen nicht zugelassen und mit 23 Jahren auch schon sehr alt“, sagt Jürgen Alter-
mann vom Katholischen Pfarramt St. Hedwig in Münchberg, „und der 
BONI-Bus in Fürstenwalde ist für eine Groß-Pfarrei zu wenig.“ Denn auch in 
Münchberg sind zum einen viele Senioren zunehmend auf Fahrdienste ange-
wiesen, um an Gottesdiensten und Seniorenrunden teilnehmen zu können, 
zum anderen Veranstaltungen, die für den Materialtransport ein großes Auto 
benötigen.
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Neuer BoniBus für Müncheberg

Am 17.10.2024 waren wir (Gregor Reski und Jürgen Altermann) eingeladen 
vom Leiter der Projektverwaltung Hr. Thomas Twents in Paderborn unseren 
neuen BoniBus abzuholen. Wir haben uns einen Vortrag über viele geförderte 
Projekte im Inland und Ausland angehört. Nach einer kleinen Stärkung ging 
es zum Auslieferungslager von VW. Uns wurden die Fahrzeuge zugewiesen und 
auch ein Fotoshooting gab es noch mit dem Generalsekretär Monsignore Ge-
org Austin. 
Eine kurze BoniBus Einweisung, Schlüsselübergabe und die Nummernschilder 
wurden befestigt und schon konnten wir „vom Hof fahren“. Nach einem Mara-
thonehrenamtstag (ca.16 Std. für jeden) war es geschafft, der BoniBus ist in 
Müncheberg. Am Sonntag, den 20.10.2024 nach der Messe, wurde der „Neue“ 
noch von Pater Theo gesegnet und nun kann der BoniBus seinen offiziellen 
Dienst in der Pfarrei/Gemeinde aufnehmen. 
Der Kirchenvorstand wird auch noch in diesem Jahr einen Antrag für einen 
neuen Bonibus für Frankfurt beim Bonifatiuswerk stellen, sodass alle drei Ge-
meinden einen neuen Bonibus zur Verfügung haben.

Geschrieben von Jürgen Altermann

Unter dem Motto: 

ERHEBT EURE STIMME! - Sternsingen für Kinderrechte
steht  in diesem Jahr die Sternsingeraktion. 
Wie in jedem Jahr suchen wir dazu Mädchen und Jungen, die den Segen den 
Menschen in die Häuser bringen.
Wenn ihr Lust habt wieder mit dabei zu sein, meldet euch bei:

Bianca Oppelt Tel. 033432-71245 
im Pfarrbüro bei: 	 Andrea Reski Tel. 033432-388
oder tragt euch in die ausgelegten Listen in der Kirche ein.

Wir freuen uns auf euch.

Die thematische Vorbereitung findet am 
Samstag den 4. Januar 2025
ab 14 Uhr statt. Sonntag den 5. Januar gestal-
ten wir wieder traditionell den Gottesdienst 
und Starten anschließend die Hausbesuche.
Die Hausbesuchslisten werden ab Dezember 
in der Kirche ausliegen.



Dezember
01.12. 11:00 Uhr Familien – Gottesdienst  zum 1. Advent
03.12. 09:00 Uhr Gottesdienst/ Seniorenfrühstück

19:00 Uhr Probe des Projektchores zum 4. Advent
06.12. Nikolaustag
08.12. 11:00 Uhr Gottesdienst  zum 2. Advent
10.12 09:00 Uhr Gottesdienst
 9:00 Uhr Oasengruppe
12.12. 19:00 Uhr Probe des Projektchores zum 4. Advent
15.12. 11:00 Uhr Gottesdienst  zum 3. Advent
17.12 09:00 Uhr Gottesdienst

10:00 Uhr offene Seniorenrunde
19:00 Uhr Generalprobe des Projektchores zum 4. Advent

22.12. 11:00 Uhr Gottesdienst  zum 4. Advent unter Mitwirkung 
des Projektchores

24.12. 21:00 Uhr Christnacht an Heiligabend
25.12. 11:00 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag
26.12. 11:00 Uhr Gottesdienst  am 2. Weihnachtstag
29.12. 11:00 Uhr Gottesdienst
31.12. 09:00 Uhr Jahresabschluss Gottesdienst

Januar
05.01. 11:00 Uhr Gottesdienst mit Aussendung der Sternsinger
07.01. 09:00 Uhr Gottesdienst/ Seniorenfrühstück
09.01. 19:00 Uhr Fachausschuss GBZ Hedwig
12.01 11:00 Uhr Gottesdienst
14.01. 09:00 Uhr  Gottesdienst

19:00 Uhr Oasengruppe
19.01. 11.00 Uhr Gottesdienst  im Anschluss Neujahrsbrunch für 

die ganze Gemeinde
21.01. 09:00 Uhr Gottesdienst

10:00 Uhr offene Seniorenrunde
26.01. 11:00 Uhr Gottesdienst
28.01 09:00 Uhr Gottesdienst
29.01. 19:00 Uhr Gemeindepastoralkreis

Februar
02.02. 11:00 Uhr Gottesdienst
04.02. 09:00 Uhr Gottesdienst/ Seniorenfrühstück
09.02 11:00 Uhr Gottesdienst
11.02 09:00 Uhr Gottesdienst

19:00 Uhr Oasengruppe 
16.02.  11:00 Uhr Gottesdienst
18.02. 09:00 Uhr Gottesdienst

10:00 Uhr offene Seniorenrunde
23.02. 11:00 Uhr Gottesdienst
25.02. 09:00 Uhr Gottesdienst
01.03. 19:30 Uhr Gemeindefasching in der Gaststätte 

,,Märkische Schweiz,, in Buckow
Anmerkung der Redaktion: Terminerstellung laut Planungsstand vom 22.11.2024,  Änderungen und 

weitere Termine sind möglich, bitte immer auch auf die Vermeldungen  und Aushänge achten. Weitere 
Infos auf der Webseite www.katholisch-muencheberg.de.Vielen Dank!

DER NÄCHSTE PFARRBRIEF ERSCHEINT: ENDE FEBRUAR 2025
REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE NEUE AUSGABE IST AM: 9.2.2025 | DIE REDAKTION

Termine / Veranstaltungen
Dez 2024.- Feb. 2025

** Angebote für Kinder, Familien, Frauen & Jugendliche **
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Aufgaben fand er in Düsseldorf und Hannover, und nach der Priesterweihe 
2019 wie sein Mitbrueder Janek in Reinickendorf Nord. Ihm gebe der regel-
mäßige Austausch mit anderen Mitgliedern des Neokatechumenalen Weg viel 
Kraft - ebenso wie das gute Gefühl, als Katholik überall zuhause zu sein. „Ein 
Messbuch reicht für die ganze Welt.“ (aw)

Neue Pfarrer
Nach dem Weggang von Kaplan Krzysztof 
Gaul hat unsere Pfarrei endlich wieder 
drei Priester: Pater Theo Wenzel M.Id. als 
Leitendem Pfarrer stehen seit Anfang Sep-
tember Pfarrvikar Giovanni Donadel und 
Kaplan Jan Wronski zur Seite. Beide haben 
sich bereits in den drei Gemeinden anläss-
lich der Sonntagsgottesdienste oder bei 
verschiedenen Gruppentreffen vorgestellt.

Jan Wronski - er selbst stellt sich meist mit Janek vor - ist 38 Jahre alt und 
kommt aus einem kleinen Ort im Süden Polens. Aufgewachsen in einer katho-
lischen Familie mit fünf Geschwistern ist er von klein auf mit kirchlichem 
Leben vertraut. Das habe sich spürbar vertieft, als er mit der geistlichen Ge-
meinschaft Neokatechumenaler Weg in Kontakt kam. Die ist weltweit aktiv 
und betreibt internationale Priesterseminare, unter anderem in Berlin. Gottes 
Liebe weitertragen, durch konkrete Arbeit in den Pfarreien und Gemeinden - 
dafür schickt das Neokatechumenat seine Priesteranwärter rund um die Welt. 
„In Berlin habe ich erstmal nichts anderes machen können als Deutsch zu ler-
nen“, berichtet Jan Wronski. Nach der Priesterweihe durch Erzbischof Heiner 
Koch im Jahr 2017 sei er dann in Gemeinden in Berlin-Reinickendorf und im 
Barnim eingesetzt worden. Die sechs Jahre in Brieselang hätten in ihm die Lie-
be zum Land Brandenburg geweckt. „Vieles erinnert mich hier an meine Hei-
mat.“ In der Pfarrei Maria-Magdalena Oderland-Spree will er das deutsch-pol-
nische Miteinander fördern und sich in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen engagieren.

Kaplan Giovanni Donadel ist ebenfalls 38 Jahre alt, auch er stammt aus einer 
katholischen Familie mit fünf Geschwistern. In seinem Geburtsort Treviso im 
Norden Italiens habe er schon als Kind Kontakte über das katholische Umfeld 
hinaus kennengelernt. Beim Neokatechumenalen Weg habe er quasi seine 
zweite Familie gerfunden, die ihn „wie eine Mutter“ begleitet habe. Deutsch-
land wurde ihm als internationales Einsatzziel zugelost - es hätte auch jedes 
andere der rund 191 Länder der Erde sein können. Seine ersten missionarischen 
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Trauer um Pater Javier
Eine traurige Nachricht hat uns Anfang Ok-
tober aus Spanien erreicht:
Pater Javier Rico Aldave M.Id. ist im Alter 
von 78 Jahren vom Himmlischen Vater 
heimgerufen worden. In den 2000er-Jahren 
wirkte er als Pfarrer in St. Johannes Baptist 
in Fürstenwalde, unser heutiger Pfarrer Pa-
ter Theodor Wenzel M.Id. stand ihm damals 

als Kaplan zur Seite. Zur Unterstützung des Pastoralteams kam Javier dann 
2016/2017 noch einmal für ein gutes Jahr mit Sitz im Pfarrhaus Heilig Kreuz zu 
Frankfurt (Oder) in unseren pastoralen Raum.
Pater Javier gewann die Sympathien der Gemeindemitglieder zum einen durch 
seine humorvolle Art, zum anderen durch seine musikalische Begabung. Mit 
seiner unnachahmlichen Gesangsstimme verlieh er Messfeiern eine ganz eige-
ne, festliche Note.
Seine Ordensgemeinschaft der Missionare und Missionarinnen Identes, der er 
seit 1971 angehörte, hat ihn zu verschiendenen Stationen in Europa gesandt, so 
nach Paris, Rom oder Istanbul. In Deutschland hat er 20 Jahre gewirkt, so lan-
ge wie nirgendwo sonst. 1989 war er nach Köln gekommen, von wo aus ihn 
Kardinal Sterzinsky nach Berlin holte. Im spanischen Javier, nicht weit von 
seiner Geburtsstadt Pamplona entfernt, empfing er 2011 eine kleine Pilger-
gruppe aus „seiner“ Gemeinde St.
Johannes Baptist, die mit ihm ein Stück auf dem Jakobsweg zurücklegte.
Im Alter erkrankte Pater Javier an Demenz. Seine letzten Lebensjahre ver-
brachte er, liebevoll gepflegt von seiner Ordensgemeinschaft, im Kloster Cons-
tantina in der Provinz Sevilla, wo er am 7. Oktober 2024 verstarb.
In St. Johannes Baptist feiern wir die Sonntagsmesse am 3. November, 9 Uhr, 
als Seelenamt für unseren verstorbenen Pfarrer. Möge er in Frieden ruhen. (aw)

Rückblick Finissage 15.11. – 

Ausstellung Wunderlicht

Licht, Farben und Formen sind das Thema der Fotografien von Gerda Wohlge-
hagen, derer Ausstellung wir am 15.11. feierlich beendet haben. In gemütlicher 
Runde, begleitet von schöner Musik von Niklas Krüger, einem Sekt und etwas 
Knabbereien kamen die Gäste miteinander ins Gespräch. Erstmals haben wir 
auch unsere Kirche innen und außen sowie den Bibelgarten farbig erstrahlen 
lassen und somit das Thema der Fotografien auch im Außenbereich des Kirch-
grundstückes aufgenommen und alle Ankommenden begrüßt. Somit gab es ein 
kleines Festival of Lights auch in Müncheberg. Herzlichen Dank allen Mitwir-
kenden, die zum Gelingen der Ausstellung beigetragen haben.

G.Morcinek
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 Länderabend 
 

Weltgebetstagsland 
             2025 

 

    Cookinseln 
 

Herzliche laden wir ein 
 

am 30.01.2025 um 18.00 Uhr  
ins Gemeindehaus Buckow Evangelisch-
Freikirchliche Gemeinde Buckow-
Müncheberg 
Neue Promenade 34, 15377 Buckow  
 
Wir möchten an diesem Abend 
gemeinsam mit Ihnen auf 

Entdeckungstour gehen und das Land   Cookinseln ein wenig näher 
kennenlernen. Dazu zeigen wir wieder einige Bilder vom Land, berichten über 
Land und Leute und bieten Ihnen zum Abschluss ein kleines landestypisches 
Büffett an.   
 

 „Kia orana“, mögt ihr ein langes und erfülltes Leben haben – so begrüßt man 
sich auf den Cookinseln.   
Wussten Sie‘s? „Zur Gruppe der pazifischen Cookinseln gehören 15 Inseln mit 
einer Landfläche von 236,7 km² und einem Meeresgebiet als Ausschließliche 
Wirtschaftszone (AWZ) von fast 2 Mio. km² (1.969.553).  
Die Nordgruppe der Inseln hat überwiegend flache Atolle, sie ist wegen ihrer 
Korallenriffe schwer zugänglich, hier leben nur 7 % der Bevölkerung, 3 Inseln 
sind unbewohnt. Die Südgruppe ist vulkanischen Ursprungs und hat eine üppige 
tropische Vegetation mit über 600 Meter hohen Bergen. Die Entfernung nach 
Neuseeland beträgt über 3.200 km, nach Sydney 4.980 km, nach Los Angeles 
7.500 km – und nach Berlin 16.500 km. Die Zeitverschiebung gegenüber 
Deutschland beträgt 12 Stunden hinter unserer Zeit.“ (Quelle: WGT-Flyer)  
 

Cornelia Deutschmann 
Vorbereitungsgruppe WGT 2025 

 

 

 

 

  

 
 

Wir feiern den Ökumenischen Gottesdienst am 07. März 2025 
um 18 Uhr in der Stadtpfarrkirche St. Marien Müncheberg und laden 
herzlich dazu ein. 
 

„Kia Orana!”, … so begrüßen sich die Menschen auf den Cookinseln und wünschen 
sich ein langes und erfülltes Leben. Mit „Kia Orana“, der in Kolonialzeiten lange 
verbotenen Sprache der Maori, begrüßen die Christinnen der Cookinseln alle weltweit, 
die den WGT-Gottesdienst 2025 gemeinsam mit ihnen feiern.  
Die Cookinseln sind kaum bekannt. Aber auf Grund ihrer seltenen Rohstoffvorkommen 
wecken sie das wachsende Interesse für die Weltwirtschaft. Denn dort liegen seltene 
Rohstoffe auf dem Meeresboden: Manganknollen - unverzichtbar für unsere Energiewende. 
Ein Schatz für die Inseln, der weiteren Wohlstand sichert oder eine Gefahr für das fragile 
Ökosystem - ein erneuter kolonialer Übergriff? 
Bis heute erinnert die Namensgebung nach dem britischen Seefahrer James Cook an die 
koloniale Geschichte, an der auch britische Missionare mit strengen Regeln und  Verboten 
ihren Anteil hatten. Trotzdem sind Sprache und Kultur der Maori lebendig geblieben. 
„wunderbar geschaffen!“, so lautet das biblische Motto des WGT 2025 aus Psalm 139. Die 
Verfasserinnen der Liturgie laden dazu ein, dem Klang des Meeres und dem Wunder der 
Schöpfung nachzuspüren und dadurch auch zu erkennen, wie bedroht sie ist. 
Es geht darum, „mit unseren Gaben und Talenten der Welt zu dienen und zum Segen zu 
werden“, wie es im Gottesdienst heißt.“ (Quelle: nach WGT-Flyer) 
 
Am Freitag, den 7. März 2023 reihen auch wir uns in die weltweite Gebetskette ein und 
bringen zusammen mit den christlichen Frauen der Cookinseln ihre Anliegen vor Gott. 
 

Es sind alle Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder aller Konfessionen oder 
konfessionslos herzlich zu unserem Ökumenischen Gottesdienst eingeladen. 
 

Sehen, hören, riechen und schmecken Sie mit uns die Cookinseln. 
 

Um 18.00 Uhr beginnt der Weltgebetstagsgottesdienst, danach bieten wir Ihnen ein 
landestypisches Büfett in gemütlicher Runde.  
Wir freuen uns auf Sie und die Gespräche mit Ihnen. 
 
Vorbereitungsgruppe WGT 2025 
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Aus dem Friedhofsausschuss 
 
Liebe Friedhofsnutzer:innen und Besucher:innen, 
 

auf unseren Friedhöfen ist nun die Winterruhe eingezogen. Sie haben die Gräber Ihrer 
Angehörigen liebevoll geschmückt und hergerichtet.  
Notwendige Baumarbeiten wurden von uns in Auftrag gegeben und werden bis Ende 
Februar 2025 ausgeführt. 
 
    

Hinweis der Friedhofsverwaltung: Frau Pohl bittet darum, die Liegezeiten 
ihrer Angehörigen zu kontrollieren. Sollten diese abgelaufen sein, kontaktieren 
Sie bitte Frau Pohl, Tel. 033432 72804, um ihr Ihre Wünsche zwecks 
Verlängerung oder Auflassung mitzuteilen. 
Vielen Dank! 
 
  

Wir haben die Friedhofsordnung und Friedhofsgebührenordnung überarbeitet.  
Die Friedhofsordnung und die Friedhofsgebührenordnung der Evangelischen 
Kirchengemeinde Müncheberger Land für die Friedhöfe in Müncheberg, Dahmsdorf, 
Eggersdorf, Schönfelde, Münchehofe und Obersdorf wurde am 08.10.2024 vom 
Gemeindekirchenrat beschlossen und wird  bekanntgemacht im Müncheberger 
Amtsblatt (Müncheberger Nachrichten) vom 25.11.2024 und im Amtsblatt für das Amt 
Odervorland vom 02.12.2024. 
Die neuen Ordnungen treten per 01.01.2025 in Kraft. 
Sie enthalten einige wenige Änderungen: 
 
 
 

Hinweis: Bitte denken Sie daran, dass es keinen Winterdienst auf den  
                Friedhöfen gibt. Es gilt: „Betreten auf eigene Gefahr!“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Passionsandachten 2025 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 
wir möchten im nächsten Jahr wieder die 
Passionsandachten „7 Wochen ohne …“ aufnehmen und durchführen. 
 

2025 steht unter dem Motto: „Luft holen“ 7 Wochen ohne Panik“ 
 

Termine: vom 05.03. - 16.04. jeweils mittwochs 19.00 Uhr in  
 

 

  
  

    BBlläässeerrggootttteessddiieennsstt  
      PPoossaauunneenncchhoorr  MMüünncchheebbeerrgg  

  

aamm  11..  AAddvveenntt,,  ddeenn  0011..  DDeezzeemmbbeerr  22002244  
uumm  1100..0000  UUhhrr  iinn  ddeerr  SSttaaddttppffaarrrrkkiirrcchhee    

SStt..  MMaarriieenn  MMüünncchheebbeerrgg  
  

mmiitt  aannsscchhlliieeßßeennddeemm  ttrraaddiittiioonneelllleenn  

AAddvveennttssmmaarrkktt  
iinn  ddeerr  SSttaaddttppffaarrrrkkiirrcchhee  

 

1144..3300  UUhhrr  KKiinnddeerrvvoorrffüühhrruunngg  
mit der Scuraluna Schattenbühne 

 
Wir laden herzlich ein. 

 

Evangelische Kirchengemeinde Müncheberger Land,  
Stadtpfarrkirche Müncheberg Betreibergesellschaft mbH 

Förderverein zur Nutzung und zum Wiederaufbau der Stadtpfarrkirche St. Marien 
e.V.  

  

 

Das erwartet Sie auf unserem diesjährigen Adventsmarkt: 
 

Kaffee + Kuchen, Bratwurst, Holzarbeiten, Kunstgewerbliches, Kaffee der 
Kaffeerösterei Bienert, Marmeladen + Gelees, Hängedeko Papierquilling,  
Handarbeiten (gestricktes, gehäckeltes + hardangergesticktes), 
Töpferwaren, Honigprodukte, Basteleien und ein Bastelangebot für die 
Kinder 
 



Katholische Kirchengemeinde
St. Hedwig in der Pfarrei St. Maria Magdalena Oderland-Spree

Karl - Marx - Str. 15 | 15374 Müncheberg
Telefon 033432 - 388 E-Mail  info@katholisch-muencheberg.de
Fax 033432 - 89567 Website www.katholisch-muencheberg.de
Bankverbindung
Empfänger Pfarrei St. Maria Magdalena BIC GENODEF1FW1
IBAN DE 98 1709 2404 0000 2554 32 Bank Volks-& Raiffeisenbank Fürstenwalde

Gemeindebüro St. Hedwig | Karl - Marx - Str. 15 | 15374 Müncheberg | Ansprechpartnerin: Frau Andrea Reski
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr Telefon  033432 - 388

Donnerstag 13:00 - 16:00 Uhr

Gemeinde- und Begegnungszentrum Hedwig Ansprechpartner: Herr Peter Kiesewetter
Donnerstag 9:00 – 13.00 Uhr Telefon 

Handy
033432 - 388
0162 2871623

Pfarreibüro | Franz-Mehring-Str. 4 | 15230 Frankfurt/Oder
Telefon 0335 - 400 899 - 00 E-Mail sekretariat@mariamagdalena-oderlandspree.de
Fax 0335 - 400 899 - 09
Öffnungszeiten Telefonische Sprechzeiten | Ansprechpartner: Herr Martin Knak
Montag geschlosssen –
Dienstag  09:00 - 12:00 & 13:00 - 15:00 Uhr 09:00 - 12:00 & 13:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 15:00 Uhr 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag geschlosssen 10:00 - 12:00 Uhr

Leitender Pfarrer: Pater Theodor Wenzel M. Id.
Telefon 0335 - 400 899 - 04 E-Mail pater.theo@mariamagdalena-oderlandspree.de

Priesternotruf – 24h Telefon: 0335 - 400 899 - 02
unter dem Priesternotruf erreichen Sie jederzeit einen Priester aus der Pfarrei Maria Magdalena Oderland-Spree

Förderverein Gemeinde- und Begegnungszentrum Müncheberg e.V.
Karl - Marx - Str. 15 | 15374 Müncheberg | Vorsitzende: Frau Gundula Morcinek
Telefon 0174 - 6514130 E-Mail foerderverein@katholisch-muencheberg.de
Website www.katholisch-muencheberg.de
Spendenkonto
Empfänger Förderverein 

Gemeinde- und Begegnungszentrum 
Müncheberg e.V. 

BIC
IBAN 
Bank

WELADED1MOL
DE77 1705 4040 0020 0570 75
Sparkasse MOL


